
MARDERBISS IN FAHRZEUGEN UND 
PV-ANLAGEN VORBEUGEN

VORSICHT, BEISSATTACKE! STUDIE ZEIGT, WIE SIE KABEL SCHÜTZEN KÖNNEN
Steinmarder verursachen jährlich Schäden in Höhe von rund 100 Millionen Euro. Mehr als 200.000 Fahrzeuge werden von 

den Raubtieren beschädigt. Betroffen sind nahezu alle Autofahrer. Denn der Steinmarder hält sich als Kulturfolger gerne in Städten 

und Siedlungen auf. Den besten Schutz vor Marderbissen bieten marderabwehrende Materialien. Das zeigt eine Studie der 

GN-Gruppe Naturschutz des Otter-Zentrums Hankensbüttel. Mit der richtigen Ummantelung lassen sich Marderschäden 

gänzlich vermeiden.

ANWENDUNGSBEREICH AUTOMOTIVE
Motorräume von Fahrzeugen bieten Steinmardern einen gemütlichen 

Unterschlupf. Nicht selten beißen die Raubtiere dort in alles, was ihnen vor 

die Zähne kommt. Der Grund ist das Revierverhalten der Raubtiere sowie 

ihr Spieltrieb. Besonders häufig beschädigen die Tiere gummielastische 

Bauteile. Konkret: Kunststoffschläuche, Isolierungen von Stromleitungen, 

Zündkabel, Kühlwasser- und Scheibenwaschschläuche, Faltenbälge an An-

triebswellen und an der Lenkung sowie Dämmstoffe.

ANWENDUNGSBEREICH PHOTOVOLTAIK
Photovoltaikanlagen werden immer häufiger zur Zielscheibe von Marder-

attacken. Denn treten mehrere Tiere in einem Revier auf, nutzen die guten 

Kletterer die Hohlräume als Ausweichquartier. Am häufigsten beschädigen 

die Räuber die Gummiisolierungen der Solarkabel und die Steckersysteme. 

Die Folge ist entweder ein Totalausfall der PV-Anlage oder – bei Anbiss – ein 

erhöhter Widerstand. Dies führt einerseits zu Ertragseinbußen, andererseits 

heizt sich das Kabel auf. Brand droht.

LEITUNGSSCHUTZ GEGEN MARDERVERBISS
Die BIW bietet für die Automobilbranche und die Energietechnik unterschiedliche Systeme an, die den Schutz der Leitungen gegen Marderverbiss mit weiteren 

mechanischen und thermischen Eigenschaften verbinden. Darüber hinaus lassen sich auch Wasserschläuche, Verkabelungen im Garten – zum Beispiel für 

Außensteckdosen oder Leuchtsysteme – und vieles mehr mit unseren Produkten schützen. Auch eine nachträgliche Ummantelung ist mit dem Portfolio von 

Marderschutzschläuchen der BIW ohne weiteres möglich.
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STUDIE: KEINE BISSSPUREN
Wie widerstandsfähig gegen Marderverbiss sind mit einem Leitungsschutz ausgestattete Schläuche? Unter naturnahen Bedingungen verglich das Forscher-

team die BIW-Marderschutzschläuche mit handelsüblichen ungeschützten elektrischen Leitungen. Sechs Bewertungskategorien gab es: von (1) unversehrt 

über (2) leichte und (3) schwere Bissspuren sowie (4) kleine zerstörte Stellen bis hin zu (5) weniger als 50 % völlig zerstörter Oberfläche und (6) mehr als 

50 % völlig zerstörter Oberfläche. Das Ergebnis war eindeutig: Die geschützten Ummantelungen landeten in der Kategorie 1 (unversehrt), die handelsüblichen 

Systeme in den Kategorien 5 und 6.
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TECHNISCHES DATENBLATT

BRANCHEN UND ANWENDUNGEN

HighQSil® LFO „Low Fogging“-Silicon

Prüfungen / Referenzen

BIW sorgt für den klaren Durchblick

Wesentliche Eigenschaften

n
Silicon mit sehr geringem Foggingverhalten nach DIN 75201 A/B

n
Foggingverhalten geprüft an Prüfplatten in 2 mm Stärke

Einsatztemperatur

-60°C 180°C

Produktbeschreibung

Die entwickelte BIW-Siliconreihe HighQSil® LFO vermindert Schlierenbildung auf Glasflächen. Das Isoliermaterial reduziert damit ein ästhetisches

Ärgernis und kann zudem für mehr Sicherheit auf den Straßen sorgen. Wenn schwerflüchtige Bestandteile aus Siliconen ausgasen und auf kühlere Flächen

treffen, kann unerwünschter Nebel entstehen. Man spricht vom Fogging-Effekt, einer Schlierenbildung, die sich als weißlicher Belag auf der

Glasoberfläche zeigt. Das Phänomen tritt beispielsweise bei Fensterfassaden von Gebäuden, Windschutzscheiben oder Flugzeugfenstern auf.

Schlierenbildung ist nicht nur ein ästhetisches Problem, sondern stellt ein erhebliches Sicherheitsrisiko dar, wenn die Sicht beeinträchtigt wird, zum Bei-

spiel während einer Autofahrt. Deshalb ist es sinnvoll, gering ausgasende Isoliermaterialien,

die das Beschlagen verhindern, nicht nur im Gebäudebau, sondern auch im Auto- und Flugzeugbau zu verwenden. 

BIW hat die Materialreihe HighQSil® LFO entwickelt, die den Fogging-Effekt stark reduziert. Die Siliconmaterialien weisen laut EDAG-Prüfung nach DIN

75201 einen gravimetrischen Fogging-Wert von < 0,1 mg pro 10 g Material sowie eine Reflektivität von > 98,5% auf. Schlieren bilden sich kaum oder gar

nicht. Das gering ausgasende Silicon ist im Härtebereich von Shore A 50 bis 80 verfügbar. 

STAND 10/2020 (V0) SEITE 1 VON 2

Alle Angaben beruhen auf unseren Erfahrungen. Es handelt sich um typische Werte, die nicht zur Spezifikation dienen. Es liegt in der Verantwortung des Kunden, die Eignung des Produktes für den vorgesehenen

Einsatzzweck zu prüfen. Wir übernehmen hierfür keine Haftung oder Gewährleistung und behalten uns Änderungen vor.
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Vermeiden Sie hohe Folgeschäden an Kfz und PV-Anlagen – gerne finden wir für Sie das richtige Produkt für Ihren Anwendungsfall.

ULTRAFLEX LSI A


